
NiederschriftNiederschriftNiederschriftNiederschrift    
zur zur zur zur 03030303. Sitzung des 10. Sitzung des 10. Sitzung des 10. Sitzung des 10. Kinder . Kinder . Kinder . Kinder ----    und Juund Juund Juund Jugendbeirates (KJB) der Gemeinde gendbeirates (KJB) der Gemeinde gendbeirates (KJB) der Gemeinde gendbeirates (KJB) der Gemeinde 

BuseckBuseckBuseckBuseck    
Termin: Termin: Termin: Termin: 22222222.02.02.02.02.2018.2018.2018.2018    
Zeit: 20.00 Uhr 

Ort: Brandsburg Alten-Buseck 
 

Anwesende:Anwesende:Anwesende:Anwesende:   
Luana Sommer, Angelina Böhmer, Chris Burgin, Lukas Buchkamp,  Kevin Fast, 
Vanessa Feiling, Tim Kaiser, Manuel Schneider,  Maximilian Schuhmann, Luk Urich, 
Scarlett White. 
 
Gäste:Gäste:Gäste:Gäste:        
Julia Erb  (Jugendförderung LK GI), Michael Schwesinger (KJR), Jan Mootz, Niklas 
Buchkamp, Pierre Kontz, Andreas Geck. 
    
Tagesordnung:Tagesordnung:Tagesordnung:Tagesordnung:    

1. Begrüßung und Protokoll 
2. Nachbesetzung des KJB 
3. Einrichtung eines Parcours    
4. Klausurtag KJB    
5. Festplatz und Bauwagennutzung 
6. Jugendzentren/Räume 
7. Kooperation mit der Flüchtlingshilfe 
8. Verschiedenes    

   
Top 1:Top 1:Top 1:Top 1:    
Luana Sommer eröffnet die 3.Sitzung des 10.Kinder- und Jugendbeirates. 
Der KJB ist mit 12 Mitgliedern beschlussfähig.  
Die Einladung und Tagesordnung ist fristgerecht erfolgt. 
 
Die Anwesenden Gäste stellen sich vor. Insbesondere Julia Erb und Michael 
Schwesinger. 
 
Top 2:Top 2:Top 2:Top 2:    
Niklas Buchkamp möchte in den KJB nachberufen werden.  
Bisher hat der KJB 17 gewählte Mitglieder. Es können maximal 20 Mitglieder im KJB 
(siehe Geschäftsordnung) mitarbeiten. Es stehen noch Plätze zur Verfügung. 
 
Die Nachwahl erfolgt offen und mit Handzeichen. 
Niklas Buchkamp wird einstimmig von den anwesenden KJB Mitgliedern in den KJB 
nachberufen. 
 
Somit gehören 18 Jugendliche dem KJB an. 
Im letzten Protokoll stand leider eine falsche Zahl. Zu dem Sitzungstermin waren 17 
Mitglieder im KJB. 
 
Top 3:Top 3:Top 3:Top 3:    
Diese Top wird auf die nächste Sitzung verschoben.  
 



Top 4:Top 4:Top 4:Top 4:    
Damit sich die Mitglieder des KJB in einem Klausurtag/Seminar mit ausgewählten 
Themen beschäftigen können und als Gruppe besser zusammenwachsen, wurde bei 
der letzten Sitzung ein Termin ausgewählt. 
Das letzte Wochenende in den Sommerferien (4./5.August) erscheint den 
Anwesenden weiterhin ein sinnvoller Vorschlag. 
Der KJB kann sich verschiedene Themen für Klausurtage mit oder ohne 
Übernachtung vorstellen.  
Für einen oder zwei Klausurtage vor Ort in Buseck sprechen sich 4 Mitglieder aus. 
Für ein Klausurwochenende (2 Tage) mit Übernachtung sprechen sich 7 Mitglieder 
aus. 
Die Mehrheit ist der Meinung, dass es für die Gruppenbildung sicher hilfreich ist, 
wenn eine Übernachtung eingeplant wird.  
Andere finden eine Tagung vor Ort praktischer und jede/r kann zu Hause schlafen. 
Zur nächsten Sitzung wird jeweils ein Vorschlag mit und ohne Übernachtung 
vorgestellt. Dann wird sich der KJB konkret entscheiden, wie eine 
Klausurtagung/Seminar aussehen soll. 
Grundsätzlich ist die Mehrheit der Anwesenden Mitglieder für eine 
Klausurtagung/Seminar. 
 
5 Themen stehen zur Diskussion, die an einer Klausurtagung, bearbeitet werden 
können. 

1.) Rhetorikkurs 
2.) Öffentlichkeitsarbeit 
3.) Planung von Events/Veranstaltungen 
4.) Teambuilding 
5.) Demokratie und Tolleranz 

 
Die Anwesenden Gäste, Frau Erb und Herr Schwesinger, können zu allen Themen 
ihre Unterstützung anbieten und würden eine Tagung/Seminar mit anleiten. Sie 
halten sich den Terminvorschlag vorerst offen. 
Sie stellen kurz vor, was sie inhaltlich anbieten können. 
In der Diskussion und Abstimmung sprechen sich die Mitglieder gegen ein 
Rhetorikseminar aus. Der Vorschlag bekommt nur eine Stimme. 
Für die Themen: Öffentlichkeitsarbeit, Planung von Events und Teambildung 
stimmen je 12 KJB Mitglieder mit ja.  
Das Thema Demokratie und Toleranz bekommt 9 positive Stimmen. 
 
Jugendpfleger Geck schlägt vor, dass sich die Themen zu je zwei Blöcken verbinden 
lassen. Dies wird auch von Frau Erb und Herr Schwesinger unterstützt. 
Die Themen Öffentlichkeitsarbeit und Planung von Events könnten in einem Seminar Die Themen Öffentlichkeitsarbeit und Planung von Events könnten in einem Seminar Die Themen Öffentlichkeitsarbeit und Planung von Events könnten in einem Seminar Die Themen Öffentlichkeitsarbeit und Planung von Events könnten in einem Seminar 
gut beagut beagut beagut bearbeitet werden (Seminarvorschlag  A).rbeitet werden (Seminarvorschlag  A).rbeitet werden (Seminarvorschlag  A).rbeitet werden (Seminarvorschlag  A).    
Die Themen TeambildungDie Themen TeambildungDie Themen TeambildungDie Themen Teambildung    und Demokratie passen ebenfalls gut zusammen und Demokratie passen ebenfalls gut zusammen und Demokratie passen ebenfalls gut zusammen und Demokratie passen ebenfalls gut zusammen 
(Seminarvorschlag  B).(Seminarvorschlag  B).(Seminarvorschlag  B).(Seminarvorschlag  B).    
 
Somit stehen die Themenblöcke A und B bei der nächsten Sitzung zur Wahl. 
Bis dahin sollen sich die KJB Mitglieder noch einmal überlegen, ob sie eine 
Klausurtagung/Seminar vor Ort oder mit einer auswärtigen Übernachtung vorstellen 
können und welche Themenblöcke sie bevorzugen. Danach richten sich die weiteren 
Planungen. 
 
 



Top 5:Top 5:Top 5:Top 5:    
Von einigen Mitgliedern kommt der Vorschlag, den Bauwagen auf dem neuen 
Festplatz Großen-Buseck zu aktivieren. Es sollen mehrere Schlüssel unter KJB 
Mitglieder verteilt werden, die dann vor Ort z.B. Bälle rausgeben können, 
Sitzgelegenheiten, usw. 
Dahinter steht die Idee, dass der Platz mehr genutzt und bekannter wird. 
Einige Mitglieder und Jugendpfleger Geck denken, dass es in einer solchen Nutzung 
zu Problemen kommen kann. Z.B. kann es zu Trinkgelagen kommen, Störungen und 
verstärktem Müllaufkommen. 
Wenn in der Folge der Nutzung Scherben auf dem Platz liegen, werden Eltern und 
Kinder den Anlagen fern bleiben. 
Jugendpfleger Geck gibt den Vorschlag einer Nutzung des Bauwagens an die 
Gemeindeverwaltung weiter. Es muss ein Nutzungskonzept erarbeitet werden. 
Einfach Schlüssel rausgeben und schauen was so passiert, ist sicher kein guter Ansatz.  
Wenn eine Öffnung und direkte Nutzung des Bauwagens durch Jugendliche (z.B. 
KJB Mitglieder) erfolgen soll, müssen ein paar Bedingungen und Regeln vereinbart 
werden. 
Dazu gehört eine Schlüsselübergabe. Allerdings nur an Personen, die volljährig und 
benannt sind und die Aufsicht über den Bauwagen, das Inventar und die 
jugendlichen Gäste übernehmen. Es sind Verantwortlichkeiten festzulegen. Mögliche 
Öffnungszeiten müssten kommuniziert werden, usw. 
Unter welchen Rahmenbedingungen eine Nutzung des Bauwagens und die 
Ausgabe von Spielsachen (z.B. Bälle, Sitzmöglichkeiten) erfolgen kann, wird 
Jugendpfleger Geck bis zur nächsten Sitzung mit der Gemeindeverwaltung 
besprechen. 
Sieben KJB Mitglieder fänden es gut, wenn der Bauwagen geöffnet und mehr 
genutzt wird. Vier Mitglieder enthalten sich. Ein Mitglied ist dagegen. 
    
Top 6Top 6Top 6Top 6::::    
Jugendpfleger Geck schlägt vor, dass mit den nächsten Sitzungen in den Busecker 
Ortsteilen, die jeweiligen Jugendzentren und Räume von den KJB Mitgliedern 
besichtigt werden. Am aktuellen Sitzungstermin werden die KJB Mitglieder den 
Jugendraum in der Brandsburg anschauen. In Großen-Buseck hat ebenfalls schon 
eine Sitzung im Jugendhaus stattgefunden. 
Die Jugendräume der Gemeinde werden u.a. von einer Honorarkraft betreut 
(Großen-Buseck, Alten-Buseck, Trohe und zum Teil Beuern). Oder sie werden unter 
der Leitung der Jugendpflege von Ehrenamtlichen Jugendlichen/Mitarbeitern 
verwaltet. Dieser Personenkreis bekommt eine Einweisung und Schulung (z.B. 
Juleica), damit sie ihre Aufgabe sinnvoll erfüllen können (siehe Oppenrod und 
Beuern).  
Die Öffnungszeiten finden sich auf der Homepage der Gemeinde und in den 
Ortsblättchen. Änderungen sind tagesaktuell auch möglich. Die jeweiligen 
Jugendgruppen haben private WhatsApp Gruppen gebildet und organisieren sich 
gelegentlich kurzfristig um. In der Regel sind die Termine und Öffnungszeiten  
festgelegt, aber Änderungen möglich. 
 
Wenn sich KJB Mitglieder oder eine Jugendclique findet, die einen Jugendraum 
nutzen möchte, kann man sich gern an die Jugendpflege wenden. Eine wichtige 
Voraussetzung dabei ist, dass mindestens ein bis zwei Jugendliche volljährig sind und 
dann auch die Aufsichtspflicht und Verantwortung wahrnehmen. 
 
 



Top 7:Top 7:Top 7:Top 7:    
Vanessa hatte bei der letzten KJB Sitzung eingebracht, dass sich der KJB oder einige 
Mitglieder für die Flüchtlingshilfe interessieren. Hierfür bietet sich eine Gelegenheit 
am 15.März. An dem Termin findet ein Begegnungstreffen mit Flüchtlingen im 
Evangelischen Gemeindehaus Alten-Buseck statt (17.00 Uhr). Wenn jemand bei 
diesem Event mitmachen möchte, ist er/sie auch zum Vorbereitungstreffen am 
1.3.18, um 17.00 Uhr, in das Ev. Gemeindehaus Alten-Buseck eingeladen. 
Weitere Ideen und Kontakte, können über die Jugendpflege aufgenommen werden. 
 
Top 8:Top 8:Top 8:Top 8:    
Pierre Kontz (Lahnau) kommt vom HUSKJ . Der freie „Verband“ bemüht sich darum, 
dass sich hessenweit Kinder- und Jugendbeiräte, Jugendparlamente usw. 
zusammenschließen. Sie arbeiten seit einem halben Jahr und bisher sind 14 
Jugendvertretungen der Organisation beigetreten. Der freie Verband hat sich in 5 
Arbeitsbereiche aufgeteilt. Er will mit Briefen und Initiativen auf jugendrelevante 
Themen hinweisen und an die Landesregierung schicken. Man will den Stimmen und 
Bedürfnisse der Jugendlichen mehr Gewicht verleihen.  
Der Verband veranstaltet etwa 8 Vollversammlungen im Jahr. Es gibt einen Vorstand 
und Unterabteilungen. 
Eine Art hessenweite Gesamtwahl des Vorstandes, durch eine 
Mitgliederversammlung,  gibt es bisher noch nicht.  
Eine Jugendvertretung muss auch nicht aktiv am Verbandsleben mitwirken. Man 
kann auch passives Mitglied werden. 
Der KJB wird noch einmal darüber beraten, ob er dem Anliegen nachgehen will. 
Eine Geschäftsordnung wird von Herrn Kontz noch zugesendet. 
 
 Es stellt sich die Frage, warum es einer weiteren Vertretungsstruktur von 
Jugendlichen bedarf. Es gibt die Stadt- und Kreisjugendringe und den Hessischen 
Jugendring. Diese vertreten bereits Jugendinteressen und sind in den 
gesellschaftlichen Strukturen und politischen Gremien vertreten und nehmen bereits 
Einfluss. 
 
Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste öffentliche  öffentliche  öffentliche  öffentliche  KJB SitzungKJB SitzungKJB SitzungKJB Sitzung findet statt am: 
12.April 12.April 12.April 12.April 2018; 2018; 2018; 2018;     18.318.318.318.30 Uhr0 Uhr0 Uhr0 Uhr;;;;    Dorfgemeinschaftshaus TroheDorfgemeinschaftshaus TroheDorfgemeinschaftshaus TroheDorfgemeinschaftshaus Trohe    
 
Ende der Sitzung 21.50 Uhr 
 
Protokoll: 
 
Jugendpfleger Andreas Geck 


